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Bericht
des zur Prüfung der Landtags-Wahlakten eingesetzten Comites.

Höker Innütng!

Das zur Prüfung der letzten Landtagswahlen und zur Berichterstattung hierüber erwählte Comitü 
hat sämmtliche ihm übergebene Wahlakten der genauesten Durchsicht unterzogen und die Wahl sämmt» 
licher Landtagsabgeordneten unausstellig befunden. —

Nur wird bemerkt, daß int Akte über die Wahl der Landgemeinden Bludenz'Montafon die 
Vollmachten fehlen. Das gleiche ist der Fall bezüglich einiger Landgemeinden der Bezirke Bregenz 
und Bregenzerwald.

DaS Comite hat sich jedoch die Ueberzeugung verschafft, daß, wenn auch alle abgängigen Voll» 
machten ungesetzlch wären, was doch nicht angenommen werden kann, dieß im Hinblicke auf die über­
wiegende Majorität, mit welcher die Abgeordneten aus der Wahl hervorgingen, auf das Wahlresultat 
selbst keinen Einfluß ausüben würde. —

Beim Wahlakte der Stadt Bludenz wurden drei Wahlvollmachten, deren Träger für Herrn 
Baron von Sternbach ihre Stimme abgegeben haben, zwar beanständet, allein der genannte Abgeord­
nete behält auch nach Wegfall der erwähnten drei Stimmen die absolute Majorität'

Das Comite erhebt daher folgenden Antrag:
Der hohe Landtag wolle folgende Wahlen und zwar:

1. des Herrn Sebastian von Froschauer in Bregenz,
2. des Herrn Karl Ganahl in Feldkirch,
3. des Herrn Otto Baron v. Sternbach in Bludenz,
4. des Herrn Dr. Anton Jnßel für die Handelskammer in Feldkirch,
5. des Herrn August Rhomberg in Dornbirn,
6. der Herren Christ. Knecht, Martin Schneider, Christian Ganahl und Peter 

Jußel für die Landgemeinden der Gerichtsbezirke Bludenz und Montafon,
7. der Herren Fr. Joh. Burtscher, Dr. August Thurnherr, Joh. Thurnherr, 

Filipp Rheinberger und Ferdinand v. Gilm für die Landgemeinden der Gerichts» 
bezirke Feldkirch, Dornbirn,

8. der Herren Bartolomä Berchtold, Joses Schmid, Johann Kohler, Dr. Josef 
Anton Oeltz und Kaspar Ignatz Hamm er er für die Landgemeinden der Gerichts» 
bezirke Bregenz, Bregenzerwald

genehm halten und die Gewählten zur Ausübung ihrer Mandate zulassen. 
Bregenz, am 22. August 1870.

Peter Jußel m. p„
Obmann.

K. I. Hammerer m. p.
Berichterstatter.


